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PRESSEMITTEILUNG 

 

24.000€ für die Kardiologie am Klinikum 
Esslingen 
 

„Wir freuen uns über einen sehr aktiven Förderverein, der es 

regelmäßig schafft, mit seinen Aktivitäten Gutes für die Patientinnen 

und Patienten zu ermöglichen“, so Geschäftsführer Bernd Sieber bei 

der Pressekonferenz zur Scheckübergabe. Die Mitglieder des 

Fördervereins herzklopfen e.V. der  Klinik für Kardiologie, Angiologie 

und Pneumologie, konnten Chefarzt Prof. Dr. Matthias Leschke 

24.000€ überreichen. 

„Herzlichen Dank für euren großen ehrenamtlichen Einsatz für unsere 

Klinik“, dankt Prof. Leschke den anwesenden Vereinsmitgliedern. „Wir 

werden die Summe zur Beschaffung eines Hypothermie-System für 

die Intensivstation nutzen. Patienten, die bei einem akuten 

Kreislaufzusammenbruch wiederbelebt und beatmet werden, sollten 

unmittelbar einer systemischen Unterkühlung unterzogen werden, um 

damit Hirnschäden möglichst zu verhindern. Wir sind dankbar, dass 

mit diesen Mitteln ein wesentlicher Bestandteil der 

intensivmedizinischen Schockbehandlung kritisch Kranker auf der 

Intensivstation weiter gewährleistet wird“, freut sich Prof. Leschke.  

Darüber hinaus werden die Mittel für einen passageren Schrittmacher 

für Patienten mit Rhythmusstörungen auf der Intensivstation zur 

Verfügung gestellt.  

Wolfgang Haußmann, Vorsitzender des Fördervereins Herzklopfen 

e.V., weiß, dass das Engagement des Vereins bei den Betroffenen 

ankommt. „Wir sind noch genauso motiviert, wie am Anfang. Wir 

erleben, dass unser Einsatz für die Betroffenen wertvoll ist, das 

motiviert“, so Haußmann. 


